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„Wir stehen zum Standort Deutschland“: 
Interview mit Daimler-Chef Dieter Zetsche.

Global einen Schritt weiter: Was Familien-
betriebe anders machen.

Neue mobile Welten: Was künftig alles 
möglich ist.
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Sicher ist sicher 3
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Interview 10
„Wir stehen zum Standort Deutschland“: Daimler-Chef
Dieter Zetsche zum Automarkt, zu Rabattschlachten und 
neuer Technik. 

Strategie und Lösung 14
Global oft einen Schritt weiter: Haben Familienbetriebe 
eine andere Strategie als andere Unternehmen? Viele 
Indizien und Erfolgsgeschichten sprechen dafür. 

Hoch brisant 16t
Ganz schön smart: Rückblick auf die Bundestagswahl.

Service  18

GELD 

money maker 20r

Geplante Firmennachfolge: Unternehmer stellen bei der  22
Nachfolgeplanung entscheidende Weichen für die Fort-
führung. 

Existenzgründung mit Firmenkauf: Jeder dritte Käufer ff 26
eines Unternehmens muss innerhalb der ersten zwei 
Jahre nachfinanzieren. Wir sagen Ihnen, wie Sie das ver -
meiden können.

Partnerschaftliche Lösung: Die oft bezweifelte Partner- 28
schaft zwischen öffentlichem Kreditgeber und der 
jeweiligen Hausbank ist durchaus möglich.

Offenheit gefragt: Betriebsinhaber und Bankinstitute 30
müssen sich an eine umfangreichere wechselseitige 
Kommunikation als noch vor der Krise gewöhnen.

Den Turnaround schaffen: Auch für Unternehmen 32
in Krisensituationen gibt es Investoren. Das zeigt 
die Praxis. 

Recht und Steuern
Kernsanierung bei der Umsatzsteuer: Zum neuen 34
Jahr tritt die Novellierung des Umsatzsteuerrechts 
durch das Mehrwertsteuer-Paket der EU in Kraft. 

Aktuelles aus dem Steuerrecht 36t
Aktuelles aus dem Arbeitsrecht 38t
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Geschäftslage Mittelstand 42
Abschwung hat sich gefangen: Die Geschäftslage unter 
Deutschlands Mittelständlern ist im Herbst 2009 
schlechter als vor einem Jahr, aber leicht positiver als 
noch im Frühjahr.  

Personen  44
Andreas Aumüller neu im Board der FENCA 
Creditreform baut IT-Kompetenz in Führungsspitze aus

Microgeographie 45
Bistumsgrenzen digital verortet: Die Firma microm 
Micromarketing-Systeme hat die deutschen Bistums-
grenzen microgeographisch erfasst. 

ZEW-Indikator 46r
Verbesserte Stimmung: Der ZEW-IDI, Stimmungsindi-
kator für den Wirtschaftszweig Dienstleister der Infor-
mationsgesellschaft, signalisiert eine Verbesserung der 
konjunkturellen Stimmung im Vergleich zum Vorquartal.
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Existenzgründung mit Firmenkauf: So 
gelingt die Finanzierung. 

Inflationsschutz mit Abstrichen: Worauf bei 
Immobilien zu achten ist.

Backstage: Nachgefragt bei der Unterneh-
merin Susanne Asbrand-Eickhoff.
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Strategie und Lösung 50
Neue mobile Welten: Die nächste Generation des Mobil-
funks und neue Geräte versprechen faszinierende 
Möglichkeiten für Geschäftsanwender.

Interview 54
„Sicher, ohne den Nutzer zu stören“: Susanne Viczian, 
Microsoft Deutschland, über das neue Betriebsystem 
„Windows 7“ aus Unternehmersicht. 
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Börsentrends 57
Pessimisten in Erklärungsnot: Ein Marktkommentar 
vom Herausgeber der „Börsensignale“.

Kapitalanlage 58
Inflationsschutz mit Abstrichen: Viele Deutsche 
sehen in Immobilien einen besonders guten Schutz vor 
Inflation. Doch Vorsicht – es gibt Einiges zu beachten. 

Anlagecheck 60
Von Morningstar analysiert, von „Creditreform“ ausgewählt: 
der Sektorfonds „BlackRock – World Gold“.
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Prominente Antworten 63
Backstage: Nachgefragt bei der Unternehmerin 
Susanne Asbrand-Eickhoff.

Edel und stark 65
Mobile Vorratskammer • Schwerelose Badeträume • 
Trainingszeiten reduzieren

Fit for Life 66
Dünger fürs Gehirn: Drei Dinge braucht das Gehirn – 
Wasser, Sauerstoff und Kohlehydrate.
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Die schönsten Rechnungen sind 
die, die sofort bezahlt werden.

Wir bieten Ihnen 100 %-ige Sicherheit für Ihre Forderungen und sorgen

dafür, dass Sie schnell liquide sind. 

Die SüdFactoring ist eine Tochtergesellschaft der LBBW-Unternehmens-

gruppe, die in der Mittelstandsfinanzierung eine bedeutende Rolle 

spielt. Diese Verbindung steht nicht nur für Seriosität und Sicherheit,

sondern auch für die enge Verzahnung klassischer Finanzierungs-

formen mit innovativen Instrumenten, wie der Forderungsfinanzierung.

Für weitere Informationen: Telefon + 49 711 127-772, 

www.suedfactoring.deg


